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Nr. 24. — IX. Jahrgang. 15. Dezember 1901.
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Ansertionspreis:

(per einspaltige Petitzeile):
ASannem ent:

Für die Schweiz > jährlich z Fr.

Für das Ausland jährlich 4 Fr.

Preis der einzelnen Nummer 30 Cts.

Für die Schweiz 30 Ct.
Für das Ausland 40 „

Hlektamcn:
1 Fr. — per Redaktionszeile.

tr. ' td.

Offizielles Orgcrn und Gigenturn
des schweiz. Ceniralvereins vom Roten Kreuz, des schmeiz. Militärsanitätsvereins

und des schweizerischen Samarilerbnndes.

Korre spondrnzb latt für Krankenvereine und Krankenmobiiienmagazine.
Erscheint am 1. nnd 15. foden Monats. GHKs-A

Redaktion: Schweizerisches Ccntralfckretariat für freiwilligen Sanitätsdienst <>>r. W. Sahli), Bern.
Alle die Administration betreffenden Mitteilungen, Abonnemente, Reklamationen ec. sind zu richten an

Hrn. Louis Cramer, Plattcnstraße 28, Zürich V.

Annoncen nehmen entgegen die Administration in Zürich und die Buchdruckerei Schüler à Cie. in Viel.

Unser Bereinsorgan. — Das Sanitätswesen während des spanisch-amerikanischen Krieges zc. Von Dr. M. Bollag.
ANljttll« „ Die Berunglüctungen init tötlichein Ausgaug in der Schweiz zc. — Aus den Vereinen. — Schweiz. Militär-
Sanitäts-Verein: Mitteilungen des Centralkomitecs. — Vermischtes. — Tascheuapotheken. — Anzeigen.

Unser Uereinsorgan
beginnt mit dem nächsten Jahre seinen X. Jahrgang. Ans kleinen Anfängen hat es sich ent-
wickelt, gerade so wie das Werk der freiwilligen Hülfe, dessen Jnleressen es dient. Aber ebenso
wie die Entwicklung der freiwilligen Hülfe in unserm Vaterlande noch in den Anfängen steht,
so ist auch „Das Role Kreuz" noch lange nicht zu solcher Blüte gediehen, wie wir sie im
Interesse der guten Sache wünschen müssen.

Es handelt sich deshalb nicht nur darum, die bisherige Abonnenten zahl zu
behalten, sondern sie muß vermehrt werden, nicht in erster Linie um das finanzielle
Ergebnis zu verbessern — das ist wohl wünschenswert, aber nicht die Hauptsache — sondern
weil das Gedeihen des Vereinsorgans der Maßstab ist, an dem die Fort-
schritte unseres Werkes zu messen sind.

„Das Rote Kreuz" ist ein Hanptmittel, über das wir verfügen, um für unsere gute
Sache zu wirken und ihr Mitarbeiter zuzuführen. Gleichgültig ob die Leser den Kreisen der

Samariter, der Militärsanitätsvereine, dem gemeinnützigen Frauenverein oder dem Verein
vom Roten Kreuz angehören, allen wird es Belehrung und Anregung bieten, die so nötig
sind für die schwere und große Ausgabe, an der wir arbeiten.

In erfreulicher Weise hat sich in den letzten zwei Jahren die Abonnentenzahl gehoben
und vor allem ist mit Genugthuung die Zunahme der ärztlichen Abonnenten — über 550
— zu verzeichnen. Wir hoffen und bitten alle, daß sie uns auch im kommenden Jahre treu
bleiben. Aber dabei laßt uns nicht stehen bleiben! Sammelt neue Abonnenten! Be-
denket, daß das Sprüchwort „Rast' ich, so rost' ich" auch für uns gilt!

Vereinsvorstände und ihr, eifrige Leser, empfehlet euer Vereiusorgan, das für den bil«
ligen Preis von 3 Fr. das ganze Jahr belehrenden und unterhaltenden Lesestoff bringt, eine
gesunde Geisteskost und nicht Schundlitteratnr.

à Sanitätswesen während des spanisch-amerikanischen Krieges im Jahre 1898.
Nach der gleichnamigen Arbeit von Dr. Johann Steiner, in Strcfflcur's österr. Militär. Zeitschrift.

Referiert von Dr. M. Bollag, Liestal.

Der Sanitätsdienst im spanisch-amerikanischen Kriege zeigt die Besonderheit, daß die

Kriegsschauplätze fern von den heimatlichen Gestaden der kämpfenden Armeen und dazu noch
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